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21. Juni
36 Po    er 
schützen 
das Welt-
kulturerbe
Altstadt !
So funktionieren die Poller.
Ladetätigkeit bis 11 Uhr ausgeweitet.
Fernbedienungen für alle Berechtigten.

Neun wichtige Fragen – Neun klare Antworten
Wer kann die Poller versenken ?
Die versenkbaren Poller sind sowohl mit einer Fern-
bedienung als auch einer Codetastatur, dem Polizei-
schlüssel und am Mozartplatz mit dem Euro-Schlüssel 
zu betätigen. Der Versenkvorgang nimmt ca. drei bis 
vier Sekunden in Anspruch, der Hebevorgang ca. sieben 
Sekunden.

Wer bekommt eine Fernbedienung ?
Die Inhaber von Ausnahmebewilligungen (Bewohner, 
Hofzufahrten, Ladetätigkeiten, Taxis, Pflege- und ärzt-
liche Notdienste, etc..) erhalten eine Fernbedienung für 
die versenkbaren Poller. Diese Fernbedienung funktio-
niert nur an den Ein- und Ausfahrten sowie zu jenen 
Zeiten, die im Bescheid fixiert sind. Die Kaution für die 
Fernbedienung beträgt einmalig 50 Euro.

Wie kommen Hotelgäste in ihr Bett ?
An den Einfahrten Rathausplatz, Mozartplatz, Kaigasse 
und Linzer Gasse wird eine Sprechanlage für die dort 
ansässigen Hotels installiert. Diese vergeben einen Ein-
fahrtscode für die einmalige Ein- und Ausfahrt.

Was passiert bei unvorhersehbaren und 
unaufschiebbaren Reparaturen ?
Die Professionisten können sich in den Dienstzeiten des 
Magistrats und bei der Polizei einen Ein- und Ausfahrts-
code für die Poller holen. Die Telefonnummern sind am 
Steuergerät lesbar. Dieser Code gilt auch nur einmalig.

Wird die Ladezeit ausgeweitet ?
Die allgemeine Ladezeit, in der die Poller versenkt sind, 

wird von 10.30 Uhr auf 11 Uhr ausgeweitet – somit ist 
die Ladetätigkeit im Altstadtgebiet in Zukunft von Mon-
tag bis Samstag von 6 bis 11 Uhr möglich. 

Wer kommt wann zur Post ?
Poststücke mit Hinterlegungsanzeige können mit dem 
Auto von der Hauptpost am Residenzplatz im Rahmen 
der allgemeinen Ladetätigkeit abgeholt werden.

Eigener Schlüssel für Behinderte ?
Bei der Ein – und Ausfahrt am Mozartplatz (Michaeli-
tor) besteht die Möglichkeit, dass Behinderte im Besitz 
eines Euro – Schlüssels weiterhin auch nach der Lade-
zeit zu – und abfahren können. 

Behindern die Poller die Einsatzfahrzeuge ?
Alle Einsatzfahrzeuge werden mit Fernbedienungen 
ausgestattet. Sie haben außerdem die Möglichkeit an 
jeder Ein- und Ausfahrt den Poller mittels Polizeischlüs-
sel abzusenken. Polizei und Magistrat können die Poller 
auch zentral vom Server absenken.

Was passiert bei technischen Gebrechen ?
Bei Stromausfall und sonstigen Gebrechen senkt sich 
der Poller automatisch ab. Wenn sich der versenkbare 
Poller nicht mehr absenken lässt, können ganz einfach 
die nebenstehenden fixen Poller entfernt werden. Autos 
können vom Poller nicht „aufgespiesst“ werden, weil 
er bei einer Höchstbelastung von 40 Kilogramm nicht 
mehr weiter ausfährt.

Zusätzliche Infos unter Tel. 8072-2000, -3180



Pünktlich mit Sommerbeginn schützen ab Montag, 
21. Juni 2010, ab 11 Uhr 36 Poller an 14 Einfahrten die 
Fußgänger-Zone FUZO im Weltkulturerbe „Altstadt 
Salzburg“ vor illegalem Autoverkehr und ebensolcher 
Verparkung.
 
Jahrelange leidvolle Erfahrung hat gezeigt, dass mit rei-
ner Überwachung dem Schwarzverkehr in der Altstadt 
nicht beizukommen ist. Deshalb hat der Gemeinderat 
eine Verkehrsregelung beschlossen, die sich weltweit 
bereits bewährt hat und die Schönheiten der Altstadt 
vor der Blechlawine schützt. 

Das Poller-System funktioniert simpel: um 11 Uhr nach 
Ende der Ladetätigkeit fahren bei den zehn möglichen 
Einfahrten die Poller hoch (siehe Plan). 
Zu- und abfahren können dann nur noch die Inhaber 
einer Ausnahmegenehmigung, die mit Hilfe einer Fern-
steuerung die Poller außerhalb der Ladezeit versenken 
können. Die derzeit 2.537 Ausnahmen bestehen für 
716 Bewohner, 650 Taxis, 991 Hofzufahrten und 180 
Lieferanten. Sind darüber hinaus kurzfristig Ausnah-
men wie bei unaufschiebbaren Reparaturen notwendig, 
erteilen Polizei und Magistrat rasch und unbürokratisch 
einmalige Zifferncodes, mit denen die Poller betätigt 
werden können.

Täglich sorgten mindestens 300 nichtberechtigte 
Kraftfahrzeuge dafür, dass die FUZO nur selten ihrem 
Namen gerecht wird. Auch hohe Strafen bis zu 360 
Euro konnten die zahlreichen Wiederholungstäter nicht 
abschrecken. Für Autofahrer hingegen, die sich an die 
Verkehrsregeln halten, verbessert sich künftig die 
Situation, weil die Ladezeit mit 21. Juni von 10.30 Uhr 
auf 11 Uhr ausgeweitet wird.
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Einfache Fernbedienung: die rechte 
Taste senkt den Poller bei Zu- und 
Abfahrt (nur beim Michaeli-Tor benötigt 
man auch die linke Taste). Hoch fährt 
der Poller automatisch.
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